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SAP-Software einfacher anbieten

[09.06.2016] Mit SAP Screen Personas ermöglicht es der Unternehmensverbund
Kommunale Datenverarbeitung Region Stuttgart und Rechenzentrum Region
Stuttgart (KDRS/RZRS), die Oberfläche von SAP-Software auf Bedürfnisse der
Nutzer zuzuschneiden.

SAP-Anwendungen sind zwar anspruchsvoll und die Nutzeroberfläche ist komplex. Trotzdem bietet die

Software viele Vorteile, auf die die Verwaltungen im öffentlichen Bereich nicht verzichten möchten. Vor

diesem Hintergrund hat der Unternehmensverbund Kommunale Datenverarbeitung Region Stuttgart und

Rechenzentrum Region Stuttgart (KDRS/RZRS) SAP Screen Personas eingeführt. Laut eigenen Angaben

handelt es sich um das erste kommunale Rechenzentrum und den ersten kommunalen IT-Dienstleister,

der diese Lösung anbietet. Mit der Lösung könne die Oberfläche vollständig auf die Bedürfnisse der

jeweiligen Benutzergruppen zugeschnitten werden. Auch der Umstieg und das tägliche Arbeiten mit den

entsprechenden SAP-Anwendungen werde viel einfacher. Bis zum Jahr 2020 müssen Kommunen in

Baden-Württemberg auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) umstellen. Viele

Kommunen sehen sich laut KDRS/RZRS deshalb gezwungen, eine andere Finanz-Software einzuführen,

da die bislang verwendete Lösung die neuen Anwendungen nicht unterstützt. In vielen Fällen falle die

Entscheidung in der Region Stuttgart auf SAP. Mit Screen Personas können die Oberflächen so an die

Nutzeranforderungen angepasst werden, dass auch Anwender, die bislang keine Erfahrungen mit SAP-

Software haben, sich schnell einarbeiten können und die Möglichkeiten der SAP-Lösung kaum

eingeschränkt werden. Aktuell haben laut der Meldung zwei Kommunen SAP Screen Personas eingeführt.

Ab dem Jahr 2018 soll die Lösung in der Region Stuttgart flächendeckend eingesetzt werden. Eine

Einschränkung sei, dass SAP Screen Personas noch nicht für mobile Geräte verfügbar sei.
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